
 

 

 
Jahresabschluss und Lagebericht 
 
Eigenbetrieb Neue Wege Kreis Bergstraße, Heppenheim  
Bilanz zum 31. Dezember 2009 
 
A K T I V S E I T E 
 
 31.12.2009  31.12.2008 
 € € € 
A. Anlagevermögen    
     I. Immaterielle Vermögensgegenstände 25.224,50  43.969,50 
    
     II. Sachanlagen     
          1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten    
              einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 578,00  678,00 
          2. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 344.737,21  409.670,49 
 345.315,21  410.348,49 
   370.539,71  454.317,99 
    
B. Umlaufvermögen    
     I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände    
         1. Forderungen an den Kreis Bergstraße 5.154.916,16  2.667.191,20 
         2. Sonstige Vermögensgegenstände 2.456.265,90  1.815.452,81 
              davon mit einer Restlaufzeit von mehr      
              als einem Jahr € 656.817,61    (605.777,77)
 7.611.182,06  4.482.644,01 
    
     II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 69.215,72  37.875,33 
   7.680.397,78  4.520.519,34 
     
C. Rechnungsabgrenzungsposten   5.206.966,67  4.921.887,04 
  
   13.257.904,16  9.896.724,37 

 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
P A S S I V S E I T E 
 
 31.12.2009  31.12.2008 
 € € € 
A. Eigenkapital    
      Stammkapital   50.000,00  50.000,00 
    
B. Sonderposten aus Investitionszuschüssen   0,00  63.045,00 
    
C. Rückstellungen    
     Sonstige Rückstellungen    584.700,00  691.140,00 
    
D. Verbindlichkeiten    
    1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 56.750,96  44.118,17 
         davon mit einer Restlaufzeit bis zu     
          einem Jahr € 56.750,96    (44.118,17)
    2. Verbindlichkeiten gegenüber dem Bund 2.687.911,76  1.210.659,55 
         davon mit einer Restlaufzeit bis zu     
         einem Jahr € 2.687.911,76    (1.210.659,55)
    3. Sonstige Verbindlichkeiten 2.510.450,66  1.755.238,21 
         davon im Rahmen der sozialen Sicherheit € 267.401,48    (0,00)
         davon aus Steuern € 67.887,78    (49.686,79)
         davon mit einer Restlaufzeit bis zu     
         einem Jahr € 2.510.450,66    (1.755.238,21)

  5.255.113,38  3.010.015,93 
   

E. Rechnungsabgrenzungsposten 7.368.090,78  6.082.523,44 
13.257.904,16  9.896.724,37 

 
 

 

 



 

 

 
Eigenbetrieb Neue Wege Kreis Bergstraße, Heppenheim 
Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2009 
 

2 0 0 9 2008 
€ € € 

  1. Transfererlöse 94.997.947,84  91.366.955,13 
  2. Sonstige betriebliche Erträge 8.785.703,43     8.141.062,81 
                103.783.651,27   99.508.017,94 
  3. Transferaufwendungen      94.997.947,84   91.366.955,13 
  4. Personalaufwand    
       a) Löhne und Gehälter 4.324.289,54     3.710.219,25 
       b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für     
            Altersversorgung und für Unterstützung 1.233.877,45     1.007.072,79 
            davon für Altersversorgung € 372.646,45    (287.667,85)
                    5.558.166,99     4.717.292,04 
  5. Abschreibungen auf immaterielle Vermögens-    
       gegenstände und Sachanlagen  155.435,05        174.744,77 
  6. Sonstige betriebliche Aufwendungen 3.072.964,65     3.255.917,99 
                    3.228.399,70     3.430.662,76 
       Zwischenergebnis    –              863,26  –         6.891,99 
  7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge                1.305,26             7.840,99 
  8. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit                    442,00                949,00 
  9. Steuern                    442,00                949,00 
10. Jahresüberschuss 0,00  0,00 
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Eigenbetrieb Neue Wege Kreis Bergstraße, Heppenheim  
Anhang 2009 
 
 
1. Allgemeine Angaben und Erläuterungen zum Jahresabschluss 
 
10. Allgemeine Angaben 
 
Der Jahresabschluss wurde entsprechend §§ 22 und 25 EigBGes nach den für große Kapitalge-
sellschaften geltenden Vorschriften des Handelsgesetzbuchs aufgestellt. Der Aufstellung von Bi-
lanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung liegen die Formblätter des Eigenbetriebsgesetzes Hes-
sen zu Grunde. 
 
Die Wertansätze in der Bilanz zum 31. Dezember 2008 wurden unverändert übernommen. 
 
Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt. 
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Eigenbetrieb Neue Wege Kreis Bergstraße, Heppenheim  
Anhang 2009 
 
 
11. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
 
Das Anlagevermögen ist zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten abzüglich der bisher aufgelau-
fenen und im Geschäftsjahr 2009 planmäßig fortgeführten Abschreibungen bewertet. Die immate-
riellen Vermögensgegenstände und Sachanlagen werden nach Maßgabe der Nutzungsdauer line-
ar abgeschrieben. Für geringwertige Wirtschaftsgüter wird ein steuerlicher Sammelposten gebildet, 
der pauschal über fünf Jahre abgeschrieben wird. 
 
Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände sind zum Nennwert angesetzt. Für er-
kennbare Einzelrisiken wurden angemessene Wertberichtigungen abgesetzt. 
  
Die liquiden Mittel valutieren zum Nennwert. 
 
Die aktiven Rechnungsabgrenzungsposten betreffen Auszahlungen nach SGB II für den Leis-
tungszeitraum 2010. 
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Eigenbetrieb Neue Wege Kreis Bergstraße, Heppenheim  
Anhang 2009 
 
 
Mittelbare Versorgungszusagen gegenüber der Arbeitnehmerschaft bestehen bei der Zusatzver-
sorgungskasse der Gemeinden und Gemeindeverbände Darmstadt (ZVK). Diese mittelbaren Ver-
sorgungszusagen werden in Ausübung des Wahlrechts des Art. 28 Abs. 1 Satz 2 EGHGB nicht  
passiviert. Die ZVK ist eine rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts. Zweck der Anstalt ist es, 
Arbeitnehmern der Beteiligten im Wege privatrechtlicher Versicherung eine zusätzliche Alters-, 
Berufsunfähigkeits-, Erwerbsminderungs- und Hinterbliebenenversorgung zu gewähren. Die An-
stalt ist keine im Wettbewerb stehende Einrichtung. Die Altersversorgung wird durch Umlagen 
finanziert. Die Höhe des Umlagensatzes beträgt 6,2 %. Dieser setzt sich zusammen aus einem 
Arbeitgeberanteil von 5,7 % und einem Arbeitnehmeranteil von 0,5 %. Das zusätzlich vom Arbeit-
geber zu zahlende Sanierungsgeld beträgt für das Geschäftsjahr 2009 2,3 %. Im Berichtsjahr be-
trug die Höhe der der Umlage zu Grunde gelegten Löhne und Gehälter T€ 4.122. 
 
Die sonstigen Rückstellungen enthalten alle bekannten Risiken und ungewissen Verbindlichkeiten. 
Die Bewertung erfolgt mit dem voraussichtlichen Zahlungsbetrag im Rahmen einer vernünftigen 
kaufmännischen Beurteilung. 
 
Die Verbindlichkeiten werden zu Rückzahlungsbeträgen angesetzt. 
 
Die passiven Rechnungsabgrenzungsposten betreffen vom Bund und dem Kreis Bergstraße abge-
rufene Mittel, die auf den Leistungszeitraum 2010 entfallen. 
 
Veränderungen der Bewertungsmethoden wurden nicht vorgenommen. 
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Eigenbetrieb Neue Wege Kreis Bergstraße, Heppenheim 
Anhang 2009 
 
 
2. Angaben und Erläuterungen zur Bilanz 
 
20. Aktivseite 
 
Zu A. Anlagevermögen 
 
Die Zusammensetzung und Entwicklung des Anlagevermögens ergeben sich aus folgender Auf-
stellung: 
 

Entwicklung der Anschaffungswerte 
Bilanzposten Anfangs- Zugänge Um- Abgänge Endstand 

 stand   buchungen     
           
           
 € € € € € 
1 2 3 4 5 6 

    
 I. Immaterielle Vermögensgegenstände 173.495,95 11.057,48 0,00  0,00  184.553,43 

    
II. Sachanlagen     
    1. Grundstücke, grundstücksgleiche      
         Rechte und Bauten einschließlich     
         der Bauten auf fremden Grundstücken 1.005,60 0,00 0,00  0,00  1.005,60 
    2. Andere Anlagen, Betriebs- und     
        Geschäftsausstattung 865.191,72 60.599,29 0,00  0,00  925.791,01 

866.197,32 60.599,29 0,00  0,00  926.796,61 
1.039.693,27 71.656,77 0,00  0,00  1.111.350,04 
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Entwicklung der Abschreibungen Restbuchwerte
Anfangs- Abschrei- Um- Entnahme Endstand (Stand am 

stand bungen des buchungen für    31.12.2009) 
  Geschäfts-   Abgänge     
  jahres         
€ € € € € € 
7 8 9 10 11 12 

    
129.526,45  29.802,48  0,00  0,00 159.328,93 25.224,50 
    
    
    
    

327,60  100,00  0,00  0,00 427,60 578,00 
    
455.521,23  125.532,57  0,00  0,00 581.053,80 344.737,21 
455.848,83  125.632,57  0,00  0,00 581.481,40 345.315,21 
585.375,28  155.435,05  0,00  0,00 740.810,33 370.539,71 
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Eigenbetrieb Neue Wege Kreis Bergstraße, Heppenheim  
Anhang 2009 
 
 
21. Passivseite 
 
Zu C. Rückstellungen 
 
Die Zusammensetzung ist folgende: 
 

 € 
Rückzahlungen an den Bund 510.800,00 
Resturlaub 16.400,00 
Prozesskosten 10.000,00 
Archivierung 36.000,00 
Prüfungskosten 11.500,00 

 584.700,00 

 

 
3. Angaben und Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 
 
Die sonstigen betrieblichen Erträge enthalten mit € 355.760,00 periodenfremde Erträge aus der 
Auflösung von Rückstellungen.  
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Neue Wege Kreis Bergstraße, Heppenheim 
Anhang 2009 
 
 
4. Sonstige Angaben 
 
40. Sonstige finanzielle Verpflichtungen 
 
Der Eigenbetrieb hat sonstige finanzielle Verpflichtungen aus langfristigen Mietverträgen betref-
fend die betriebsnotwendigen Immobilien in Höhe von T€ 555 pro Jahr. 
 
 
41. Leitungs- und Aufsichtsorgane und ihre Bezüge 
 
Der Betriebsleitung gehören an: 

 
Dipl.-Kfm. Rainer Burelbach, Viernheim, Betriebsleiter,  
Dipl.-Betriebswirt (FH) Stefan Rechmann, Gemünden, kaufmännischer Betriebsleiter. 
 
Zur Betriebskommission wurden folgende Mitglieder bestellt: 
 
 Thomas Metz, Erster Kreisbeigeordneter, Lorsch, Vorsitzender, 

Matthias Baaß, Bürgermeister, Viernheim, 
Ellen Bartelheimer, Personalrätin, Darmstadt 
Irma Buschmann, Studentin, Lampertheim, 
Jürgen Etzel, Betriebswirt, Heppenheim, 
Katrin Hechler, Dipl.-Volkswirtin, Zwingenberg, 
Albert Herrmann, Industriekaufmann, Einhausen, 
Ludwig Kern, Rentner, Lampertheim, 
Kurt Knapp, Bürgermeister a. D., Bensheim, 
Dieter Meyer, Industriekaufmann, Lampertheim, 
Walter Öhlenschläger, Prokurist, Groß-Rohrheim, 
Dr. Rolf Schepp, Landschaftsarchitekt, Bensheim, 
Otto Schneider, Dipl.-Finanzwirt i. R., Lindenfels, 
Klaus-Peter Stricker, Verwaltungsangestellter, Lindenfels. 
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Neue Wege Kreis Bergstraße, Heppenheim 
Anhang 2009 
 
 
42. Abschlussprüferhonorare 
 
Das für das Geschäftsjahr vom Abschlussprüfer berechnete Gesamthonorar in Höhe von 
€ 11.500,00 entfällt in voller Höhe auf Abschlussprüfungsleistungen. 
 
 
43. Durchschnittliche Zahl der in 2009 beschäftigten Arbeitnehmer 
 
Im Geschäftsjahr wurden im Durchschnitt 132,5 Arbeitnehmer beschäftigt.  
 
 
Heppenheim, am 16. Juni 2010 
 
 
 Eigenbetrieb Neue Wege Kreis Bergstraße 
  
  
 Rainer Burelbach               Stefan Rechmann 


















